
STUDENTENSCHAFT DER JOEANN WOLF'GMJG GOETHE-lHJIVERSJT_Ä.T FfülNKFUm: 

"LEHRSTUNDE IN MANIPULATION"? 
"Die Abteilung für Erziehunr-s,f!issenschaften, die Vollversamrnlunrr c.,~ · · 
Nichtordinarien und die Versammlunr: der Nichthabilitiertcn haben ( .- · 
Angebot des Konzils grundsätzlich ~ngenommen, 11 (Uni-report 1 Heraus~ 
geb er: AKäa.emiscfie- Pressestelle der Johann Wolf~anr Goethe-Uni V.) 

Von einer grundsätzlichen Annahme des Anrebots ist im fol~enden Brief 
des Rates der Nichthabilitierten an den Akademischen Senat wenir zu 
spüren. 

Ffm., den 25.1.1968 

An die Mit?lieder der Kommission , Akademischer Senat - Rat 
der Nichthabilitierten (Sitzunr am 26. Jan. 1968, 17 Uhr) 

Erklärunr, des Rates der Nichthabilitierten zur Teilnahme am satzunv.s­
r:ebenden Konzil: 

Der Beschluß der Vollversammlung der Nichthabilitierten vom Ll..1.68 
zum Angebot des vorbereitenden Konzils vom 6.12.67 ist folyendermaßen zu 
interpretieren: 

1) Das Konzilsanrebot - Modell 4o:2o:2o:2o - ist abrelehnt 

2) Es ist ein Ge~enanp,ebot mit folrendem Inhalt beschlossen worden: 
"Die Vollversammlun[; der Nichthabilitierten stimmt einer 20% 
Beteiligung am satzunfsrebenden Konzil zu, sofern beim Eintritt 
in weitere Verhandlungen sichergestellt ist, daß 
a) die neue Satzun~ nur durch eine 2/3 Mehrheit der Mitglieder 

des satzungsi:-;eb-enden Konzils anr:enommen werden darfj 
b) der Beteiligunrßsatz der Nichthabilitierten für das satzunps­

gebende Konzil nicht unter dem der Studenten liept; 
c) die neue Universitätssatzunr. nach zwei Jahren automatisch auJ:·· 

Kraft tritt.n 

3) Der Rat der Nichthabilitierten unterstel~t die im Senat ~eäußer~e 
Rechtsansicht, wonach ztir Erfilllunp der Bedinrung zu 2a) die der­
zeiti~e Satzun~ durch eine vom Konzil zu beschließende und vom 
Kultusminister zu genehmigende Vorschrift er~änzt werden muß, 
daß die Änderung der geltenden Satzunr. oder ihre ßblösunr durch· 
eine neue Satzunr nur mit 2/3 Mehrheit beschlossen werden kann. 

4) Es wird fest~estellt, daß die unter 2b) renannte Bedinrunr fUr die 
Teilnahme der Nichthabilitierten am satzunss~ebenden Konzil vom 
akademischen Senat in seiner Sitzunr vom 11.1.68 gebilli~t worden ist. 

5) Es wird darauf hinrewiesen, daß - sollte die unter Ziffer 3 vor~e­
schlaP,ene Er~änzunt- durch das Konzil und deren Geneh~irunr durch 
den Kultusminister nicht erfolren - die Nichttabilitierten remäß 
§ 45 (1) des Hessischen Hochschulresetzes nicht teilzunehmen berechtir 
sind und auch nach dem Beschluß der Vollversammlunr der Nichthabi­
litierten keine Lepitimation zur Teilnahme am satzunrsrebenden Kon­
zil besitzen. 
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Die Mitrlieder des Rates der Nichthabilitierten 




